
MultiMetall • P.O. Box 12 02 64 • 41720 Viersen • Germany 
Tel: +49 (0) 21 62-97 00 9-0 • Fax: +49 (0) 21 62-97 00 9-11 

Email: info@polymermetal.com • Web: www.polymermetal.com 

MMMM--IInnffoo  „„EEnneerrggiiee““  
Infomappe mit branchenspezifischen Informationen  

ausgewählter PolymerMetalle für Kunden aus dem Energiebereich 

MultiMetall 
the MetalExistenceCompany® 

PolymerMetall® • MultiMetall® • Ceramium® • Molymetall® • Sealium® • XETEX® 





























 

MultiMetall • Postfach 12 02 64 • 41720 Viersen • Deutschland 
Tel: +49 (0) 21 62-97 00 9-0 • Fax: +49 (0) 21 62-97 00 9-11 

Email: info@polymermetal.com • Web: www.polymermetal.com 

Technischer Bericht PolymerMetall® 
 
TEC-# 016 
Beispielanwendungen 
 
Verwendete Produkte 
PolymerMetalle 
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Technischer Bericht PolymerMetall® 
 
TEC-# 015 
Druckverformungstest 
 
Verwendete Produkte 
MM-Elastomer 
 
 
 

 
 
 
 
Beschreibung 
Wie man aufgrund dieses Versuches erkennen kann, besitzt MM-Elastomer trotz hoher 
Beanspruchung eine hohe Stoßelastizität, Härte und einen geringen Verformungsrest. Des 
Weiteren konnten nach dem Versuch keinerlei Risse oder Ausbrüche festgestellt werden. MM-
Elastomer eignet sich deshalb besonders zur Herstellung von Stoß- und 
Schwingungsdämpfern, Vibrationsabsorbern, Zyklonenauskleidungen und zum instand setzen 
von Pumpen, Behältern, Dichtungen und Förderbändern. 
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Technischer Bericht PolymerMetall® 
 
TEC-# 026 
Haftung & Elastizität 
 
Verwendete Produkte 
MM-Elastomer 95 
 
Beschreibung 
Ein flexibles Stahlblech in 0,3 mm Stärke wurde aufgeraut und entfettet. Darauf wurde eine 2 
mm dicke Beschichtung von MM-Elastomer 95, flüssig mit Härter EL95 appliziert. Nach der 
Aushärtung des MM-Elastomer wurde das Stahlblech bis zu seinem Bruch gebogen. 
 

 
 

Ergebnis 
Der Versuch belegt, dass das MM-
Elastomer über den Bruch des Stahlblechs 
hinaus einen außerordentlich guten Verbund 
mit der metallischen Oberfläche des 
Stahlblechs eingeht. Bemerkenswert ist, 
dass bei der Verwendung von MM-
Elastomer weder ein Primer noch ein 
Haftvermittler erforderlich sind. 
 
Das nebenstehende Foto zeigt eine 
Nahaufnahme der Unterseite des 
Stahlblechs mit dem applizierten MM-
Elastomer an der gebrochenen Biegestelle. 
Man kann erkennen, dass die zwei 
zerbrochenen Stahlblechteile nun immer 
noch durch das MM-Elastomer miteinander verbunden sind. 
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Technischer Bericht PolymerMetall® 
 
TEC-# 007 
Korrosionschemisches Verhalten von PolymerMetallen im Zusammenwirken mit 
Gusswerkstoffen (Kontaktkorrosion) 
 
Verwendete Produkte 
MM-metall SS-StahlKeramik / MM-metall SQ / MM-metall SS-Stahl 382 / MM-metall SS-Stahl 
/ MM-metall oL-StahlKeramik / MM-metall UW / Ceramium® / MM-metall S-Stahl 
 
Einleitung 
PolymerMetalle werden zur Instandsetzung von metallischen Bauteilen verwendet, die durch 
physikalische Beanspruchungen wie Riss, Schlag, Stoß, Erosion, Abrasion, Korrosion, 
Kavitation oder durch chemische Belastungen beschädigt wurden. 
 
Fragen nach dem korrosionschemischen Verhalten unserer PolymerMetalle haben uns 
veranlasst, Versuche durchführen. 
 
Der folgende Bericht gibt Aufschluss darüber, wie bei den Versuchen vorgegangen wurde, und 
welche Ergebnisse erreicht wurden. Versuche an sieben verschiedenen PolymerMetallen 
wurden durchgeführt, sowohl in künstlichem Meerwasser (Labortest) als auch in aggressiven 
Moorboden. Die verwendeten PolymerMetalle waren mit dem Grundmaterial (Gusseisen) 
potentialgleich oder potentialedler. 
 
Ort der Untersuchung 
Moorgebiet in Norddeutschland bzw. Labor  
 
Herstellung der Versuchsproben 
Aus Gusseisen wurden 56 Platten mit den Abmessungen 150 x 95 x 25 mm bzw. 95 x 47 mm 
geschnitten. 23 Stück dieser Platten wurden flächig behandelt. In jeder Platte wurden 2-3 
Bohrungen verschiedener Durchmesser angebracht, so dass bewusst unterschiedliche 
Flächenverhältnisse vom Gusseisen zum eingefüllten PolymerMetall zustande kamen. 
 
Allgemeine Hinweise 
Ein normaler Salzsprühtest erschien MultiMetall nicht ausreichend genug. Da es sich bei den 
getesteten PolymerMetallen um nicht elektrisch leitende Produkte handelt, wurde auf die 
Aufnahme von Stromdichte-Potential-Kurven verzichtet. Die Übergangswiderstände im Meg-
Ohm-Bereich waren zu hoch. 
 
Untersuchung in Moorland 
Moorboden ist als sehr aggressiv bekannt (DVGW-Bewertungsziffer -15 bis -19) 
 
Ursachen hierfür sind:  
-sehr niedriger Bodenwiderstand (ca. 950 - 1200 Ohm x cm) 
-sehr hoher Salzgehalt (Chlorid 800 - 1250 mg/kg / Sulfat 4300 - 19000 mg/kg) 
-sehr hoher Feuchtigkeitsgehalt (ca. 55 - 85%) 
-anaerobe Bedingungen, nachgewiesen durch Schwefelwasserstoff 
 
Die Gusseisenplatten und PolymerMetalle, bearbeitet und unbearbeitet, wurden in größerer 
Tiefe im Moorboden über einen Zeitraum von etwas mehr als einem Jahr gelagert. 
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Untersuchung in künstlichem Meerwasser (Labortest) 
Die Gusseisenplatten und PolymerMetalle - bearbeitet und unbearbeitet - wurden im Labor für 
die Dauer von mehr als einem Jahr in künstlichem Meerwasser (DIN 50900) gelagert. 
 
Proben 
Die folgenden Fotos zeigen die verschiedenen auf Gusseisen aufgetragenen PolymerMetalle, 
die teils nach Aushärtung bearbeitet wurden. Nach 12monatiger Lagerung in aggressivem 
Moorboden bzw. in künstlichem Meerwasser wurden die Proben untersucht. Bei den folgenden 
vier Abbildungen handelt es sich um bearbeitete Proben, die künstlichem Meerwasser 
ausgesetzt waren: 
 

 
Probe MM-metall SS-StahlKeramik 

 
Probe MM-metall SS-Stahl 

  

 
Probe MM-metall oL-StahlKeramik

 
Probe MM-metall UW 

 
Ergebnis 
Die Ergebnisse beider Versuche waren nahezu identisch. Bei beiden Untersuchungen wurden 
die Gusseisenteile durch das starke Einwirken des aggressiven Bodens bzw. des 
Meerwassers mit einer Schicht Eisen(III)hydroxid überzogen. Während das Gusseisen flächig 
unterschiedlich stark angegriffen wurde, war an den PolymerMetallen nach 12-monatiger 
Lagerung keinerlei Veränderung festzustellen. Sie wurden lediglich mit Rostablagerungen 
überdeckt. Ursprüngliche Bearbeitungsrautiefen konnten sogar noch deutlich erkannt werden. 
Es entstand keinerlei Kontaktkorrosion, auch nicht an den Übergangsstellen vom 
PolymerMetall zum Gusseisen. Nachgewiesen wurde, dass PolymerMetalle elektrisch nicht 
leitend sind; sie können kein Lokalelement mit dem Gusseisen aufbauen. 
 
Getestete PolymerMetalle 
MM-metall SS-StahlKeramik 
MM-metall SS-Stahl 382 
MM-metall SS-Stahl 
MM-metall SQ 
MM-metall oL-StahlKeramik 
MM-metall UW 
Ceramium® 
MM-metall S-Stahl 
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Weltweite Instandsetzungen mit PolymerMetall® 
 

REP-#156 
 

    
 

    
 

    
 
Die Verschweißungen an 19 Stellen wiesen mikrokleine Risse und Gaseinschlüsse auf, aus 
denen Öl austrat. Zunächst wurde der Anstrich an den beschädigten Stellen mit einem 
Elektrobohrer samt Schleifaufsatz entfernt und das Metall gesäubert. Danach wurde MM-
metall oL-StahlKeramik mit Härter rot, anschließend MM-metall oL-StahlKeramik mit Härter 
gelb aufgetragen. Nach Überprüfung der Dichtigkeit der instand gesetzten Stellen wurden die 
entsprechenden Bereiche abschließend neu lackiert. 
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Weltweite Instandsetzungen mit PolymerMetall® 
 

REP-#157 
 
 

    
 

    
 

 
 
Die Leckage austretenden Öls aus einer Schweißnaht wurde durch den Gebrauch des 
PolymerMetalls MM-metall oL-StahlKeramik mit Härter rot bzw. Härter gelb beseitigt. 
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Weltweite Instandsetzungen mit PolymerMetall® 
 

REP-#158 
 
 
 

       
 

       
 
 
Verschiedene verschlissene Stellen an einem Transformator eines Stahlwerks wurden mit 
MM-metall oL-StahlKeramik und Härter gelb abgedichtet. 
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Weltweite Instandsetzungen mit PolymerMetall® 

REP-#159 

Ein beschädigter Transformator eines Stahlwerks wurde durch die Verwendung von MM-
metall oL-StahlKeramik und Härter gelb instand gesetzt. 

MultiMetall 
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Prod-# Produkt (Deutsch / German) Product (Englisch / English) Einheit/Unit Notizen/Notes

MM-metall SS-StahlKeramik MM-metal SS-steelceramic
200 MM-metall SS-StahlKeramik, pst. MM-metal SS-steelceramic, pst. 1000 g
249 Härter gelb, pst. Hardener yellow, pst. 50 g
248 Härter rot, pst. Hardener red, pst. 100 g

MM-metall SQ MM-metal SQ
300 MM-metall SQ, pul. MM-metal SQ, pow. 1000 g
301 Härter SQ2, fl. Hardener SQ2, liq. 220 g
302 Härter SQ8, fl. Hardener SQ8, liq. 220 g

MM-metall SS-Stahl 382 MM-metal SS-steel 382
217 MM-metall SS-Stahl 382, pst. MM-metal SS-steel 382, pst. 1000 g
249 Härter gelb, pst. Hardener yellow, pst. 50 g
218 MM-metall SS-Stahl 382, fl. MM-metal SS-steel 382, liq. 1000 g
250 Härter gelb, fl. Hardener yellow, liq. 50 g

MM-metall SS, pastöse Konsistenz MM-metal SS, pasty consistency
201 MM-metall SS-Stahl, pst. MM-metal SS-steel, pst. 1000 g
205 MM-metall SS-Aluminium, pst. MM-metal SS-aluminium, pst. 600 g
209 MM-metall SS-Kupfer, pst. MM-metal SS-copper, pst. 1000 g
211 MM-metall SS-Bronze, pst. MM-metal SS-bronze, pst. 1000 g
249 Härter gelb, pst. Hardener yellow, pst. 50 g

MM-metall SS, flüssige Konsistenz MM-metal SS, liquid consistency
202 MM-metall SS-Stahl, fl. MM-metal SS-steel, liq. 1000 g
206 MM-metall SS-Aluminium, fl. MM-metal SS-aluminium, liq. 600 g
210 MM-metall SS-Kupfer, fl. MM-metal SS-copper, liq. 1000 g
212 MM-metall SS-Bronze, fl. MM-metal SS-bronze, liq. 1000 g
250 Härter gelb, fl. Hardener yellow, liq. 50 g

MM-metall oL-StahlKeramik MM-metal oL-steelceramic
2460 MM-metall oL-StahlKeramik, pst. MM-metal oL-steelceramic, pst. 1000 g
249 Härter gelb, pst. Hardener yellow, pst. 50 g
248 Härter rot, pst. Hardener red, pst. 100 g
246 MM-metall oL-StahlKeramik, pst. MM-metal oL-steelceramic, pst. 500 g
253 Härter gelb, pst. Hardener yellow, pst. 25 g
248 Härter rot, pst. Hardener red, pst. 100 g

MM-metall UW MM-metal UW
1160 MM-metall UW, pul. MM-metal UW, pow. 1000 g
1170 Härter UW3, fl. Hardener UW3, liq. 250 g
1180 Härter UW9, fl. Hardener UW9, liq. 250 g
116 MM-metall UW, pul. MM-metal UW, pow. 500 g
117 Härter UW3, fl. Hardener UW3, liq. 125 g
118 Härter UW9, fl. Hardener UW9, liq. 125 g

Ceramium® Ceramium®

601 Ceramium, pst. Ceramium, pst. 695 g
611 Härter CE, pst. Hardener CE, pst. 55 g
602 Ceramium, fl. Ceramium, liq. 695 g
607 Härter CE, fl. Hardener CE, liq. 55 g

Ceramium® CH Ceramium® CH
622 Ceramium CH, pst. Ceramium CH, pst. 1000 g
623 Härter CH1, pst. Hardener CH1, pst. 75 g
624 Härter CH1, fl. Hardener CH1, liq. 65 g
625 Härter CH2, pst. Hardener CH2, pst. 80 g
626 Härter CH2, fl. Hardener CH2, liq. 70 g

XETEX® BD XETEX® BD
455 XETEX BD, pst. XETEX BD, pst. 750 g
456 Härter BD, fl. Hardener BD, liq. 50 g

Produktübersicht / Product Overview

Tel: +49 - (0) 21 62-97 00 9-0
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Prod-# Produkt (Deutsch / German) Product (Englisch / English) Einheit/Unit Notizen/Notes

Produktübersicht / Product Overview

VP 10-017 VP 10-017
705 VP 10-017, fl. VP 10-017, liq. 800 g
706 Härter VP 10-017 rot, fl. Hardener VP 10-017 red, liq. 400 g
707 Härter VP 10-017 grau, fl. Hardener VP 10-017 grey, liq. 400 g

VP 10-500 VP 10-500
701 VP 10-500, pst. VP 10-500, pst. 650 g
711 Härter VP 10-500, pst. Hardener VP 10-500, pst. 650 g
702 VP 10-500, str. VP 10-500, br. 650 g
712 Härter VP 10-500, str. Hardener VP 10-500, br. 650 g

Molymetall® Molymetall®

401 Molymetall, pst. Molymetall, pst. 800 g
403 Härter Molymetall, pst. Hardener Molymetall, pst. 30 g
404 Härter Molymetall, fl. Hardener Molymetall, liq. 30 g

Sealium® Sealium®

551 Sealium, fl. Sealium, liq. 2000 ml

MM-metall S MM-metal S
101 MM-metall S-Stahl, pul. MM-metal S-steel, pow. 1000 g
102 MM-metall S-Eisen, pul. MM-metal S-iron, pow. 1000 g
105 MM-metall S-Aluminium, pul. MM-metal S-aluminium, pow. 650 g
108 MM-metall S-Kupfer, pul. MM-metal S-copper, pow. 1650 g
109 MM-metall S-Bronze, pul. MM-metal S-bronze, pow. 1650 g
147 Härter S8, fl. Hardener S8, liq. 250 g
148 Härter S15, fl. Hardener S15, liq. 250 g

MM-Elastomer MM-Elastomer
951 MM-Elastomer 95, pst. MM-Elastomer 95, pst. 370 g
952 MM-Elastomer 95, fl. MM-Elastomer 95, liq. 370 g
953 MM-Elastomer 95, str. MM-Elastomer 95, br. 370 g
962 Härter EL95, fl. Hardener EL95, liq. 110 g
956 MM-Elastomer 85, fl. MM-Elastomer 85, liq. 370 g
964 Härter EL85, fl. Hardener EL85, liq. 110 g
958 MM-Elastomer 65, fl. MM-Elastomer 65, liq. 370 g
966 Härter EL65, fl. Hardener EL65, liq. 74 g
960 MM-Elastomer 40, fl. MM-Elastomer 40, liq. 370 g
968 Härter EL40, fl. Hardener EL40, liq. 89 g

MM-Sets MM-Sets
802 MM-Basic Set MM-Basic Set Stück / pc
803 MM-Set SS MM-Set SS Stück / pc
804 MM-Set oL MM-Set oL Stück / pc
805 MM-Set UW MM-Set UW Stück / pc
806 MM-Set VP 10-500 MM-Set VP 10-500 Stück / pc

Zubehör Accessories
10 MM-Lösung Z, fl. MM-Degreaser Z, liq. 1000 ml
11 MM-Lösung Z, fl. MM-Degreaser Z, liq. 250 ml
14 MM-Trennmittel, fl. MM-Release agent, liq. 100 ml
33 Mischplatte (Kunststoff) Mixing plate (synthetic material) 20 x 12 cm
16 Mischstab (rostfreier Stahl) Mixing stick (stainless steel) Stück / pc
15 Mischbecher (Kunststoff) Mixing cup (synthetic material) Stück / pc
25 Messlöffel rot Measuring spoon red Satz / set
26 Messlöffel gelb Measuring spoon yellow Satz / set
29 Messlöffel VP 10-500 Measuring spoon VP 10-500 Satz / set
18 Gewebeband (rostfreier Stahl) Fabric tape (stainless steel) 100 x 10 cm
20 Gewebeband (Glasfaser) Fabric tape (glass fibre) 1000 x 5 cm
22 Gewebematte (Glasfaser) Fabric mat (glass fibre) 30 x 40 cm
23 Applikationsroller Application roller Stück / pc
34 Temperaturindikator (Einweg) Temperature indicator (one-way) 15 Stück / pc

Hinweise / Notes: Version (20.11.2013)
Konsistenz/consistency: pst./pst.=pastös/pasty; fl./liq.=flüssig/liquid; pul./pow.=pulvrig/powdery; str./br.=streichbar/brushable

EXW = Lieferung ab Lager Deutschland excl. Verpackung / delivery ex works stock Germany excl. packing

Tel: +49 - (0) 21 62-97 00 9-0
Fax: +49 - (0) 21 62-97 00 9-11
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Reparaturprojekt 
 
Um festzustellen, welches PolymerMetall® zur Lösung Ihres Reparaturproblems eingesetzt werden 
könnte, bitten wir um Rücksendung dieses ausgefüllten Fragebogens. Hilfreich ist außerdem das 
Beifügen von Skizzen, Zeichnungen, Fotos etc. Für Ihre Mühe danken wir Ihnen! 
 
Bauteilbeschreibung 

 

Maschine/Anlage/Konstruktion:  ........................................................................................................................... 
 

Defektes Bauteil (Name):  ........................................................................................................................... 
 

Funktion:  ........................................................................................................................... 
 

Material des Bauteils:  ........................................................................................................................... 
 

Relevante Abmessungen (z.B. Länge, Breite, Höhe, Durchmesser, Wandstärke...): 
 

   des Bauteils:  .................................................................................................................................................... 
 

   des Schadensbereiches:  ................................................................................................................................. 
 

Schadensbeschreibung (z.B. Riss, Verschleiss, Leckage,… – bitte detailliert): 
 

.............................................................................................................................................................................. 
 

.............................................................................................................................................................................. 
 

.............................................................................................................................................................................. 
 

.............................................................................................................................................................................. 
 

Grund der Beschädigung, Schadensursache (Warum?… Wodurch?... – bitte detailliert): 
 

………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 

………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 

Konstruktive Schwächung (strukturelle/mechanische Festigkeit) des Bauteils durch Schäden liegt vor  
 Nein |  Ja 

 

Bemerkungen/Sonstiges: ..................................................................................................................................... 
 

………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 

………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
Einflussgrößen auf die Reparaturstelle bei Betriebsbedingungen 
Thermische Beanspruchung 
 

min ……….. °C    |    max ……….. °C    |    Dauerhaft Ø ……….. °C 
 
Mechanische Beanspruchung 
 

 Nein   |     Ja ……….. MPa   |     Ja ......................................................................................................... 
 
Druckbeanspruchung durch Fluide 
 

 Nein   |     Ja ……….. bar     |     Ja.......................................................................................................... 
 
Chemische Beanspruchung 
 

 Nein    |     Ja Chemikalie(n) (ggf. mit Konzentrationsangaben) Chemikalientemperatur 
 

 …………..……………………………..…………… …..………….…….. °C 
 

 …………..……………………………..…………… …..………….…….. °C 
 

 …………..……………………………..…………… …..………….…….. °C 
 
Tribologische Beanspruchung 
 

 Nein |  Ja 
 
Gleitverschleiss  
(Adhäsion) 

Ja Strahlverschleiss  
(Abrasion) 

  Ja 
 
Korngleitverschleiss  
(Abrasion) 

 Ja
 

Tropfenschlagverschleiss  
(Oberflächenzerrüttung) 

  Ja 
 
Spülverschleiss – Flüssigkeiten 
(Erosion, Abrasion) 

 Ja
 

Kavitationsverschleiss  
(Oberflächenzerrüttung) 
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Einflussgrößen auf die Reparaturstelle während der Instandsetzung 
Standort des Bauteils, der Anlage, der Konstruktion 

 Drinnen (z.B. Gebäude, Halle…) |            Draußen;  
Schutz gegen Witterungseinflüsse möglich  Ja |  Nein 

Bauteiltemperatur 
….…..……….. °C 

Reparaturoberfläche des Bauteils, der Anlage, der Konstruktion  
 ölig oder fettig    |     versehen mit Kraftstoffen    |     nass (Wasser) oder unter Wasser 
 trocken (bzw. kann für die Dauer der Applikation frei von Öl, Fett, Kraftstoff, Wasser etc. gemacht werden) 
 aufrauen vor dem Auftragen eines Reparaturwerkstoffs möglich 
 ………………………………….. 

Restdruck im System 
 Nein, für die Dauer von Instandsetzung & Härtung druckloses System möglich 
 Ja; ……….... bar 

Maschinelle (spanende) Bearbeitung nach Instandsetzung bzw. Härtung notwendig bzw. erforderlich 
 Nein     |      Ja 

Sonstiges 
.............................................................................................................................................................................. 
.............................................................................................................................................................................. 
.............................................................................................................................................................................. 
.............................................................................................................................................................................. 
.............................................................................................................................................................................. 
.............................................................................................................................................................................. 
.............................................................................................................................................................................. 
.............................................................................................................................................................................. 
.............................................................................................................................................................................. 
.............................................................................................................................................................................. 
.............................................................................................................................................................................. 
Anlagen:  Skizze          Technische Zeichnung           Fotos           Prüfbericht/Protokoll 

 Andere: .......................................................................................................................... 

Absender 
Firma: ............................................................................................................................................. 
Anschrift: ............................................................................................................................................. 
Kontaktperson: ............................................................................................................................................. 
Telefon / Fax: ............................................................................................................................................. 
Email: ............................................................................................................................................. 
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